
Anhang

In die Studie einbezogene Verbände

Aelius-Förderwerk

Ahmadiyya Muslim Jamaat AMJ

Alevitische Gemeinde in Deutschland AABF

Allianz gegen Islam- und Muslimfeindlichkeit CLAIM

Amaro Drom

Assyrischer Jugendverband Mitteleuropa AJM

Atheist Refugee Relief

Bahá’i Gemeinde in Deutschland

Bielefelder Netzwerk der Migrantenorganisationen BINEMO

Bochumer Netzwerk von Migrantenorganisationen BONEM

Bund der Alevitischen Frauen Deutschland AAKB

Bund der alevitischen Gemeinden AITA

Bund der alevitischen Jugendlichen in Deutschland BDAJ

Bund der Muslimischen Jugend BDMJ

Bund der Polen in Deutschland ZPwN

Bund der Spanischen Elternvereine in der Bundesrepublik Deutschland

Bundesarbeitsgemeinschaft der Immigrantenverbände BAGIV

Bundeselternnetzwerk der Migrantenorganisationen für Bildung und Teilhabe bbt

Bundeskonferenz der Migrantenorganisationen

Bundesverband ausländischer Studierender BAS

Bundesverband der Migrantinnen in Deutschland

Bundesverband der vietnamesischen Flüchtlinge in der BRD

Bundesverband Griechischer Gemeinden in Deutschland

Bundesverband Netzwerke von Migrant*innenorganisationen NeMo

Bundesverband russischsprachiger Eltern BVRE

Bundesverband spanischer sozialer und kultureller Vereine
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Bündnis für Entwicklungspolitik mit Afrika

Bündnis Marokkanische Gemeinde BMG

Dachverband der Migrantinnenorganisationen DaMigra

Dachverband der ukrainischen Organisationen in Deutschland DUOD

Demokratisches Gesellschaftszentrum der KurdInnen in Deutschland NAV-DEM

Der Paritätische/Forum der Migrantinnen und Migranten

Deutsche Jugend in Europa djo

Deutsche Muslimische Gemeinschaft DMG

DIDF-Jugend

Eine Welt Forum Aachen

Elternnetzwerk NRW

Essener Verbund der Immigrantenvereine

Êzîdische Jugend Deutschland

Föderation Demokratischer Arbeitervereine DIDF

Föderation der Arbeiter aus der Türkei in Deutschland ATIF

Föderation der Dersimgemeinden in Europa

Föderation der Türkisch-Demokratischen Idealistenvereine (ADÜTDF)

Föderation der Volksvereine Türkischer Sozialdemokraten HDF

Föderation der Westthrakien-Türken in Europa

Föderation Suryoye Deutschland

Föderation Türkischer Elternvereine in Deutschland FÖTED

Hizmet-Bewegung

IGMG-Jugend

Initiative Schwarze Menschen in Deutschland ISD

Internationales Frauenzentrum Bonn ifz

Islamische Gemeinschaft der Bosniaken in Deutschland IGBD

Islamische Gemeinschaft der schiitischen Gemeinden Deutschlands IGS

Islamische Gemeinschaft Milli Görüs IGMG

Islamische Religionsgemeinschaft NRW IRG

Islamisches Kompetenzzentrum für Wohlfahrtswesen IKW

Islamrat

Italienische katholische Mission
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Jugend- und Studentenring der Deutschen aus Russland JSDR

Jugend-Landsmannschaft der Deutschen aus Russland e.V.

Kölner Verbund der Migrantenorganisationen KVMO

Komitees der im Ausland lebenden Italiener COMITES

Koordinationsrat der Muslime KRM

Kroatische katholische Mission

Kroatischer Weltkongress in Deutschland KWKD

Kurdische Gemeinde Deutschland KGD

Kurdischer Kinder- und Jugendverband KOMCIWAN

LAGA NRW

Landsmannschaft der Deutschen aus Russland

Liberal-islamischer Bund

Muslim Studenten Vereinigung in Deutschland MSV

Neue Deutsche Organisationen NDO

Polnische katholische Mission

Polnischer Rat in Deutschland

Portugiesische katholische Mission

Sozialdienst muslimischer Frauen SmF

Spanische katholische Mission

The African Network of Germany TANG

Türkische Gemeinde in Deutschland TGD

Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion DITIB

Union der Islamisch-Albanischen Zentren in Deutschland UIAZD

Union der Türkisch-Islamischen Kulturvereine in Europa ATIB

Union of International Democrats UID

Union progressiver Juden in Deutschland

Verband afghanischer Organisationen in Deutschland VAFO

Verband binationaler Ehen und Partnerschaften

Verband der Islamischen Kulturzentren VIKZ

Verband der russischsprachigen Jugend in Deutschland JunOst

Verband der Südtiroler Vereine in Deutschland

Verband der Vereine aus Kurdistan in Deutschland KOMKAR
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Verband deutsch-syrischer Hilfsvereine VDSH

Verband für interkulturelle Arbeit VIA

Verband für interkulturelle Kinder- und Jugendarbeit KRUGI

Verband für interkulturelle Wohlfahrtspflege VIW

Verbund der sozial-kulturellen Vereine in Dortmund VMDO

Verbund für Kulturen und Integration VKI-MG

Verbund Netzwerk Düsseldorfer Migrantenorganisationen NDMO

Verein Kamerunischer Ingenieure und Informatiker VKII

Vereinigung zur Integration der russlanddeutschen Aussiedler VIRA

Zentralrat afghanischer Hindus und Sikhs

Zentralrat der afrikanischen Gemeinde in Deutschland ZAGD

Zentralrat der Armenier in Deutschland ZAD

Zentralrat der Êzîden in Deutschland

Zentralrat der Marokkaner in Deutschland

Zentralrat der Muslime in Deutschland ZMD

Zentralverband der Assyrischen Vereinigungen in Deutschland ZAVD

Anhang

100

https://doi.org/10.5771/9783748918738-97, am 06.06.2024, 08:44:02
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783748918738-97
https://www.nomos-elibrary.de/agb


Leitfaden Expert*inneninterviews*

0. Begrüßung, Aufklärung/Zustimmung
– Bitte um Mitschnitt-Erlaubnis
– Falls ja: Mitschnitt starten, „Sie haben der Aufzeichnung zugestimmt“
– Info: Nennung Verband und Gesprächspartner mit Datum wird erfol‐

gen
– Frage: Anonyme Auswertung oder mit Nennung des Verbandes?

1. Bitte skizzieren Sie kurz die Geschichte Ihrer Organisation.
– Haupthemen und Ziele Verbandsarbeit/Interessenvertretung
– Verbandsgründung als bottom-up- vs. top-down-Prozess. Wer hat sich

zum Verband zusammengeschlossen?
– Hauptamt/Ehrenamt im Verband
– Grenzüberschreitende vs. nationale Ziele/Tätigkeiten/Organisations‐

strukturen
– Welche Funktion haben Sie selbst im Verband, seit wann? Persönliche

Engagementbiographie?
2. Bitte versuchen Sie kurz, dass Selbstverständnis Ihres Verbandes zusam‐

menzufassen. Was wollen Sie für Ihre Mitgliedsorganisationen leisten?
– Interessenvertretung vs. Vernetzung vs. Service/Qualifizierung
– Rückbezug zur Organisationsgeschichte bei älteren, insb. herkunftsspezi‐

fischen Verbänden: Gab es Veränderungen der Bedarfe der Klientel/der
Mitgliedsorganisationen aufgrund von Migration, Sozialintegration…

3. Was sind die wesentlichen politischen Ziele Ihres Verbandes?
– Bitte bestimmen Sie die gesellschaftliche Gruppe, die Ihr Verband ver‐

tritt bzw. die Ihre Mitgliedsorganisationen vertreten
– An wen richten Sie in erster Linie Forderungen, wem gegenüber formu‐

lieren Sie politische Interessen?
– Adressaten im Inland vs. Ausland
– Bei grenzüberschreitend tätigen Organisationen: Hat sich die Bedeu‐

tung grenzüberschreitender Arbeit im Zeitverlauf verändert?
– Bedeutung Landesregierung NRW

4. Existieren in NRW weitere Verbände, die dieselben Interessen oder die‐
selbe gesellschaftliche Gruppe vertreten?
– Falls ja: Gibt es hier eine Zusammenarbeit? Falls ja, wie sieht diese aus?

Themen? Prozesse?
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– Gibt es eine Zusammenarbeit mit ähnlichen Organisationen jenseits
Deutschlands?

– Konkurrenz vs. Kooperation
5. Wie stimmen Sie politische Positionen mit Ihren Mitgliedsorganisatio‐

nen ab?
– Verfahren (Mitgliederversammlungen, zusätzliche Gremien und Ab‐

stimmungsprozesse)
– Mögliche Konflikte und ihre Beilegung
– Kooperationen der Mitglieder auf kommunaler Ebene: inwieweit abge‐

stimmt?
6. Wie kommen Ihre politischen Kontakte in der Regel zustande? Sie könn‐

ten das gern anhand eines Beispiels erläutern.
– Von wem geht die Initiative aus? Wer setzt die Agenda?
– Akteure und Wege der Interessenartikulation/Öffentlichkeitsarbeit; ge‐

nutzte Medien
– Einschätzung der Wirksamkeit der Interessenartikulation

7. Wie finanziert sich der Verband grundsätzlich?
– Welche Rolle spielen „Mitgliedsbeiträge“ und öffentliche Förderung für

die Arbeit Ihres Verbandes? (Verhältnis zueinander)
– Empfangen Sie Spenden?
– Gibt/gab es öffentlich geförderte Projekte oder institutionelle Förde‐

rung?
– Sonstige, auch grenzüberschreitende Finanzierung

8. Was sind Ihrer Einschätzung nach die wesentlichen Handlungsfelder,
wenn es darum geht, die Arbeit Ihres Verbandes effektiver zu machen?
– Unter Berücksichtigung des Selbstverständnisses der Organisationen:

institutionelle Förderung vs. Projektförderung vs. Qualifizierung vs. Zu‐
gang zu politischen Entscheidungsträgern vs. Einbezug in politische Pro‐
zesse/Gremien/Konsultationen…

9. Wie hat sich die Coronapandemie auf Ihre Verbandsarbeit, aber insbe‐
sondere auch auf Ihre Mitgliedsorganisationen ausgewirkt?
– Dienstleistungserbringung und Finanzierung
– Steuerung und Kommunikation
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10. Die Coronapandemie wird oft als „Brennglas“ verstanden, das latent
vorhandene gesellschaftliche Probleme und Ungleichheiten verschärft
oder erst sichtbar gemacht hat. Gilt dies auch für die Schwierigkeiten,
der sich migrantische Interessenvertretung gegenübersieht? Hat die
Coronapandemie diese Interessenvertretung verändert?
– Ist diese leichter oder schwieriger geworden?
– Haben sich Zugänge zu politischen Akteuren verändert?
– Hat die Pandemie Veränderungen bei den Themen und der Interes‐

senartikulation des Verbands bewirkt?

* Recte gesetzte Fragen wurden in der Regel explizit gestellt, kursiv gesetzte
Nachfragen dann, wenn sich ihre Beantwortung nicht im Gesprächsverlauf
ergab.
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